
Martin Luther ist mein Name.  

Ich wollte damals eigentlich gar keine 

neue Kirche gründen.  

Ursprünglich wollte ich nur ein paar 

Missstände beseitigen. Da war vor allen 

Dingen die Sache mit dem Ablass. Aber 

das hat nicht so geklappt, wie ich mir 

das gedacht habe.  

Die Verantwortlichen legten mir alle 

möglichen Steine in den Weg. 

Trotzdem gab ich nicht auf.  

Schließlich mischte sich sogar der Papst 

selbst ein.  

Da war es dann für mich zu spät und ich 

konnte nicht mehr zurück. Und um 

ehrlich zu sein: Ich wollte auch gar 

nicht mehr zurück. 

Wie viele andere auch. Zum Glück war 

ich nicht allein! 


